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Lasst uns am Alten, so es gut ist, halten.
Doch auf dem altem Grunde, Neues schaffen jede Stunde.

- Gottfried Keller - 
Die Kreishandwerkerschaft Südsachsen wünscht besinnliche Weihnachtstage 

und einen gesunden Start in ein erfolgreiches neues Jahr! 
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Liebe Handwerks-
kolleginnen und kollegen, 

die Bundestagswahl 2021 ist Geschich-
te, eine Regierung ist gebildet. Es ist 
wie im wahren Leben, die einen sind 
zufrieden, die anderen eher nicht. Es 
zeigt sich jedoch schon, dass es Verän-
derungen und Einschnitte geben wird, 
auch weil sich die Sicht auf die Dinge 
gerade grundlegend ändert. 

Was ich jedoch nicht gedacht hätte ist, dass das Thema Covid 
19 uns noch mal so beschäftigen wird. Man kann zum Impfen 
stehen wie man will, aus meiner Sicht macht das Sinn, aber der 
gesunde Menschenverstand sollte doch auch mal eingeschaltet 
werden. Abstandsregeln und Isolieren von erkrankten Personen 
ist bei jeder Viruserkrankung ein Gebot. Wer sich daran nicht 
hält, riskiert Erkrankungszahlen, die nicht mehr beherrschbar 
sind. Nun ist aber festzustellen, dass sich viele nicht daran 
halten. Was resultiert daraus? Ich befürchte, dass es dann noch 
einmal zu einem Lockdown kommen wird. Daran hat die Politik 
mit unklaren, zögerlichen, vagen und zum Teil nicht nachvoll-
ziehbaren Vorgaben einen entscheidenden Anteil. Aber das 
Verhalten der Mitmenschen untereinander löst die Pandemie 
dann doch erst aus. Das konnte man in Biologie Klasse 5 lernen. 
Ausbaden müssen das jedoch meist die, die sich den Regeln 
unterordnen. Wie wir sehen, hat das sowohl finanzielle als auch 
psychische Folgen. Ich habe kein Verständnis, dass ich den 
Ertrag meiner Arbeit dafür aufwenden muss, um Unbelehrbare 
zu finanzieren. Und wer der Meinung ist, dass das ja eh der 
Staat bezahlen muss, der hat den Kreislauf eines Finanzsystems 
im Staat nicht verstanden. Das zahlen auch wieder nur die, die 
durch ihre Arbeit ins System einzahlen. 

Also: Kopf einschalten, ganz normale Hygieneregeln einhalten 
und den Mitmenschen achten! Die Kreishandwerkerschaft 
unterstützt Sie, liebe Leserinnen und Leser, auch weiterhin bei 
der Bewältigung der anstehenden Probleme, wir werden jedoch 
auch in Zukunft die Meinung von „Wirrologen“ bewusst aus-
blenden. Kommen Sie gesund in‘s neue Jahr! 

Ihr Kreishandwerksmeister 

Gunter Arnold
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Überbrückungshilfe III plus 
und Überbrückungshilfe IV bis 
Ende März 2022 verlängert  
Der Bund hat die bekannten Corona-Wirtschaftshilfen bis ins Jahr 2022 verlängert. 
Antragsberechtigt sind somit auch Unternehmen und Soloselbstständige, die von den 
Maßnahmen der bis (vorerst) 12. Dezember 2021 geltenden Sächsischen Corona-Not-
fall-Verordnung betroffen sind. Die aktuell geltenden Regelungen zur Überbrückungs-
hilfe III Plus werden als Überbrückungshilfe IV für die Monate Januar bis Ende März 
2022 fortgeführt. Ebenso wird die aktuell geltende Neustarthilfe Plus für Selbststän-
dige für die Monate Januar bis Ende März 2022 fortgesetzt. Für Weihnachtsmärkte, 
die aktuell besonders betroffen sind, werden erweiterte Möglichkeiten im Rahmen der 
neuen Überbrückungshilfe IV zur Verfügung gestellt.

Antragsberechtigt sind Unternehmen, Soloselbstständige und Freiberufler aller Bran-
chen mit einem Jahresumsatz bis zu 750 Millionen Euro im Jahr 2020 (Grenze entfällt 
für von Schließungsanordnungen auf Grundlage eines Bund-Länder-Beschlusses direkt 
betroffene Unternehmen sowie Unternehmen der Pyrotechnikbranche, des Großhan-
dels und der Reisebranche). Die Bedingungen entsprechen denjenigen der Überbrü-
ckungshilfe III.

Mit der Überbrückungshilfe III Plus unterstützt die Bundesregierung alle von der Co-
rona-Pandemie betroffenen Unternehmen, Soloselbstständigen und Freiberufler bei der 
Deckung von betrieblichen Fixkosten ab einem Umsatzrückgang von 30 Prozent. Die 
Förderhöhe für das einzelne Unternehmen bemisst sich nach den Umsatzeinbrüchen 
der Fördermonate im Verhältnis zu den jeweiligen Vergleichsmonaten im Jahr 2019. 
Kleine und Kleinstunternehmen sowie Soloselbstständige oder selbstständige Angehö-
rige der freien Berufe können wahlweise den jeweiligen monatlichen Durchschnitt des 
Jahresumsatzes 2019 zum Vergleich heranziehen. Bereits jetzt können Aussteller auf 
Weihnachtsmärkten die Überbrückungshilfe III Plus erhalten. Die Überbrückungshilfe 
muss über einen prüfenden Dritten (z. B. Steuerberater, Wirtschaftsprüfer) beantragt 
werden. In den meisten Fällen erfolgt eine Auszahlung der Zuschüsse zügig. Bei Ab-
schlagszahlungen ist der Prozess nochmal verkürzt. Diese können bei Erstantragstel-
lung in Höhe von 50 Prozent der beantragten Förderung gewährt werden (maximal 
100.000 Euro pro Monat bzw. insgesamt bis zu 600.000 Euro.

 Update Corona

Kreishandwerkerschaft

Save the Date!
vorläufiger Terminplan 2022 
der Kreishandwerkerschaft 

Südsachsen

Schau rein! -
Woche der offenen Unternehmen
14.-19.03.2022

Projekttage einzelner Innung

•	 Elektroinnung Sächsische Schweiz		
	 Mittwoch, den 16.03.2022
•	 Ofen- und Luftheizungsbauer, Fliesen-, 
	 Platten- und Mosaikleger-Innung 
	 Sächsische Schweiz			 
	 Donnerstag, den 17.03.2022
•	 Maler- und Lackiererinnung SOE		
	 Freitag, den 18.03.2021

Sportveranstaltungen			 

•	 Bogenschießzentrum Lohmen		
	 Sonntag, den 24.04.2022	

Feiern
•	 Lossprechungsfeier			 
	 Mittwoch, 31.08. 2022, 17:00 Uhr

Schließzeit Kreishandwerkerschaft 

Die Kreishandwerkerschaft Südsachsen bleibt 
vom 23.12.2021 bis einschließlich 31.12.2021 
geschlossen. 

Ab 03.01.2022 sind die Mitarbeiterinnen dann 
gern wieder in gewohnter Weise für Sie da!

Wir wünschen allen Lesern eine friedvolle 
und besinnliche Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch in ein erfolgreiches neues Jahr 2022 
und vor allem viel Gesundheit!

Antje Reichel im Namen der Geschäftsstelle  

Weitere Informationen finden Sie unter www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de
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Kinderkrankengeld: 
Erweiterter Anspruch auch im Jahr 2022  
Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie müssen Eltern häufiger 
u. a. aufgrund von Quarantäneanordnungen, Schul- und Kita-Schlie-
ßungen oder Betretungsverboten für einzelne Gruppen oder Klassen 
die Betreuung ihres Kindes sicherstellen. 

Der Gesetzgeber hat hierfür bereits 2021 die Anspruchsdauer des 
Kinderkrankengeldes verlängert. Damit besteht im Jahr 2021 ein An-
spruch auf Kinderkrankengeld je Elternteil für jedes Kind von bis zu 
30 Arbeitstage und für Alleinerziehende für bis zu 60 Arbeitstage. Bei 
mehreren Kindern ist der Anspruch je Elternteil auf 65 Arbeitstage und 
für Alleinerziehende auf 130 Arbeitstage begrenzt.

Das jetzt in Kraft getretene Gesetz zur Änderung des Infektions-
schutzgesetzes und weiterer Gesetze anlässlich der Aufhebung der 
Feststellung der epidemischen Lage von nationaler Tragweite sieht 
nun vor, dass auch im Jahr 2022 je Elternteil ein Anspruch auf Kin-
derkrankengeld für jedes Kind längstens für 30 Arbeitstage besteht, 
für Alleinerziehende längstens für 60 Arbeitstage. Insgesamt ist der 
Anspruch bei mehreren Kindern begrenzt auf 65 Arbeitstage, für Al-
leinerziehende auf 130 Arbeitstage.

 Update Corona 

Kreishandwerkerschaft

Die Regelung gilt auch für den Fall, dass der Zugang zum Kinderbe-
treuungsangebot eingeschränkt bzw. die Präsenzpflicht im Unterricht 
ausgesetzt wird. Zudem greift die Regelung auch in dem Fall, dass 
eine behördliche Empfehlung vorliegt, die Einrichtungen nicht zu 
besuchen.

Wandertag der Dresdner Messerschmiedeinnung
In diesem Jahr brachen wir am Sonntag, dem 31.10., 
bei bestem Herbstwetter zu einem Wandertag in den 
Rabenauer Grund auf. Die Wanderstrecke war in zwei 
Abschnitte aufgeteilt, so dass wir von Rabenau nach 
Freital liefen, um dort im „Gasthof zum Rabenauer 
Grund“ fürstlich zu speisen und danach gut gelaunt 
die Kleinbahn nach Malter zu besteigen. Von Malter 
ging es dann wieder bergab bis nach Rabenau. Ein 
sehr schöner und geselliger Wandertag, der wie im 
Fluge verging. An dieser Stelle danke ich auch im Na-
men der Kollegen der Familie Schuster für die tolle 
Organisation. Wir freuen uns schon heute auf den 
nächsten Ausflug. 

Doch erstmal kommt noch etwas Arbeit mit dem 
bevorstehenden Weihnachtsfest auf uns zu. Ich wün-
sche Euch gute Umsätze, verständnisvolle Kunden 
und danach allen Kollegen eine gute und besinnliche 
Zeit des Adventes mit genussvollen Momenten, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten und gesun-
den Start in ein hoffentlich besseres neues Jahr. 

Gut Scharf. Stefan Stange Obermeister
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Kreishandwerkerschaft

„Wahlherbst“ in der 
Kreishandwerkerschaft Südsachsen
In zahlreichen Innungen wurden in den vergangenen Wochen neue Vor-
stände gewählt bzw. die bisherigen Ehrenamtsträge bestätigt. Nachfol-
gend ein kurzer Überblick zu den durchgeführten Innungswahlen.

SHK-Innung Dippoldiswalde, Vorstandswahl vom 07.09.2021

Der Vorstand wurde mit folgender Besetzung einstimmig gewählt: 

 Obermeister			   Jörg Kano 
 1. Stellvertreter:			   Werner Oeser
 Vorstandsmitglieder:		  Thomas Richter
				    Bernd Bretschneider
				    Ralf Schomer
 Kassen- und 
 Rechnungsprüfungsausschuss: 	 Matthias Zentsch
				    Gerd Nauman

Präszisionswerkzeugmechaniker– Messerschmiedeinnung 
Dresden, Vorstandswahl vom 07.09.2021

Der bisherige Vorstand wurde jeweils einstimmig in seinen Ämtern 
bestätigt und setzt sich wie folgt zusammen:

 Obermeister			   Stefan Stange 
 1. Stellvertreter:			   Ingo Mager
 Vorstandsmitglieder:		  Sven Große
				    Sven Reißig
				    Maik Zenker
				    Uwe Köhler
 Kassen- und 
 Rechnungsprüfungsausschuss: 	 Jens Adam
				    Hartmut Schuster

 Aktuelles aus den Innungen

Elektro-Innung Sächsische Schweiz, 
Vorstandwahl vom 30.09.2021

Im Rahmen der Innungswahlen wurde mit Elektromeister Frank 
Kirscht ein neuer Innungsobermeister gewählt. Der bisherige Ober-
meister, Elektromeister Matthias Fröde, übernahm das Ehrenamt des 
Stellvertreters. 

 Obermeister			   Frank Kirscht
 1. Stellvertreter:			   Matthias Fröde 
 2. Stellvertreter:			   Konrad Uhlmann 
 Vorstandsmitglieder:		  Markus Heimann
				    Falko Neubert
				    Falk Winkler 
 Kassen- und 
 Rechnungsprüfungsausschuss: 	 Jörg Röver
				    Morris Neumann
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Kreishandwerkerschaft

Innung des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks 
Dresden, Vorstandswahl vom 08.10.2021

Nachfolgende Innungsmitglieder wurden jeweils einstimmig in den 
Innungsvorstand gewählt: 

 Obermeister			   Gabriel Heimann
 Stellvertreter:			   Andreas Hempel
				    Volker Maaz  
 Vorstandsmitglieder:		  Stefan Geith
				    Uwe Jahr
				    Sven Schubert
				    Lutz Schönstädt
				    Paul Hempel 
 Kassen- und 
 Rechnungsprüfungsausschuss: 	 Michael Stäbe
				    Michael Wolf 

Ofen- und Luftheizungsbauer, Fliesen-, Platten- u. Mosaikleger-
Innung Sächsische Schweiz, Vorstandswahl vom 18.11.2021

Der Innungsvorstand setzt sich für die folgende Legislaturperiode wie 
folgt zusammen:

 Obermeister			   Frank Kohlmeyer
 Stellvertreter:			   Mario Haufe
				    Jörg Nescheida  
 Kassen- und 
 Rechnungsprüfungsausschuss: 	 Holger Busch
				    Uwe Kretzschmar

Erfolgreiche Stollenprüfung 2021 
der Bäckerinnung Pirna 
20 Innungsbäcker stellten sich am 23. und 24. November 2021 der Stol-
lenprüfung des Landkreises und reichten insgesamt 52 Prüfstollen ein 
– erneut ein Teilnehmerrekord, der sogar zwei Prüftage erforderte und 
ordentlich Arbeit für Stollenprüfer André Bernatzky mit sich brachte. 
Insgesamt 42 Stollen wurden im Rahmen der Testung mit „sehr gut“, 
10 mit „gut“ bewertet. Besonders hervorzuheben ist aber der Gold-
status, der für insgesamt 15 Stollen vergeben werden konnten. 

Dieses Prädikat birgt für eine besonderes hohe und gleich-
bleibende Qualtität des Prüfproduktes, denn diesen Status 
erhalten Stollen nur, wenn Sie drei Jahre in Folge mit „sehr 
gut“ bewertet wurden. 

Im Detail können alle Bewertungen und Teilnehmer unter www.
kh-suedsachsen.de nachgelesen werden. Die Teststollen wurden 

im Anschluss an die Prüfung an die Pirnaer Tafel übergeben, die 
diese vor dem 1. Advent an ihre Kunden weiterreichen konnte.

 Tradition der Innungsbäcker

Wir gratulieren allen Ehrenamtsträger und 
wünschen viel Erfolg bei der Arbeit in den 

kommenden Jahren!
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Kreishandwerkerschaft

R E C H T S T I P P S

Erschütterung 
des Beweiswerts 
einer Arbeits-
unfähigkeits-
bescheinigung

Welcher Arbeitgeber hat diese Si-
tuation nicht schon einmal erlebt:
Der Arbeitnehmer oder auch der 
Arbeitgeber hat das bestehen-

Rechtsanwältin 
Andrea Kunath
Gartenstraße 5 · 01796 Pirna
Tel.:	 (0 35 01) 49 17 93 
Fax:	 (0 35 01) 49 17 95

Arbeitsrecht 
Mahn- und Zwangs-
vollstreckungsverfahren 
Werkvertragsrecht 
Tarifrecht 

de Arbeitsverhältnis zwischen 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
fristgemäß gekündigt und schon 
am nächsten Tag flattert eine Ar-
beitsunfähigkeitsbescheinigung 
für den Arbeitnehmer für die Dau-
er der Kündigungsfrist ins Haus. 

Grundsätzlich hat der Arbeitneh-
mer maximal für die Dauer von 
sechs Wochen der Arbeitsunfä-
higkeit Anspruch auf Entgeltfort-

zahlung gegen 
den Arbeitge-
ber. Vorausset-
zung ist, dass er 
unverschuldet 
wegen Arbeits-
unfähigkeit an 
der Erbringung 
seiner Arbeits-
leistung gehin-
dert ist. Den 
Nachweis seiner 

Arbeitsunfähigkeit erbringt der 
Arbeitnehmer regelmäßig durch 
Vorlage einer ärztlichen Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung. Nach 
dem Beweis des ersten Anscheins 
gilt der Arbeitnehmer hiernach als 
arbeitsunfähig und hat Anspruch 
auf die Entgeltfortzahlung.

Der Arbeitgeber kann den Zah-
lungsanspruch des Arbeitneh-
mers abwenden, wenn er tat-
sächliche Umstände darlegt und 
ggf. beweist, die Anlass zu ernst-
haften Zweifeln an der Arbeitsun-
fähigkeit geben. Hierzu hat das 
Bundesarbeitsgericht aktuell ent-
schieden, dass die Richtigkeit ei-
ner Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung in Zweifel steht, wenn sie in 
einem zeitlichen Zusammenhang 
mit der Kündigung des Arbeits-
verhältnisses steht, insbesondere 
dann, wenn der Arbeitnehmer am 

Tag oder dem Nachfolgetag der 
Kündigung arbeitsunfähig krank-
geschrieben wird und wenn die 
bescheinigte Arbeitsunfähigkeit 
passgenau die Dauer der Kün-
digungsfrist umfasst. In diesem 
Fall muss der Arbeitnehmer auf 
andere Art und Weise den Nach-
weis führen, dass er tatsächlich 
arbeitsunfähig erkrankt war. Der 
Beweis kann insbesondere durch 
Vernehmung des behandelnden 
Arztes nach entsprechender Be-
freiung von der Schweigepflicht 
erfolgen. Gelingt der Nachweis 
nicht, besteht kein Anspruch auf 
Entgeltfortzahlung.

Bundesarbeitsgericht, 
Urteil vom 8. September 
2021, Az. 5 AZR 149/21

Goldener Meisterbrief 2021  

Erneut in einem kleineren, aber sehr würdigen Rahmen, erfolgte am 
07.10.2021 im njumii – dem Bildungszentrum des Handwerks der Hand-
werkskammer Dresden - die Übergabe der Goldenen Meisterbriefe des 
Jahres 2021.  Wie jedes Jahr war diese Veranstaltung für die anwesenden 
Geehrten nochmals ein emotionaler Höhepunkt ihres 
handwerklichen Schaffens und bot gleichzeitig auch 
eine gute Möglichkeit, Erinnerungen auszutauschen 
und von eigenen Berufs- und Lebenserfahrungen zu 
berichten.  

Handwerkskammerpräsident Dr. Jörg Dittrich würdigte 
in seiner Festrede diese individuellen Lebensleistungen 
der Geehrten und deren Engagement für das Handwerk 
ganz besonders. Gerade in diesen aktuell turbulenten 
Zeiten sind diese Geschichten positives Beispiel, was 
Engagement, Willen, Schaffenskraft aber auch der 
Zusammenhalt und Berufskollegen bewirken können. 
Das Handwerk ist und war stets eine Stütze der Ge-
sellschaft und hat nie diese Verantwortung gescheut. 
Gerade diese erfahren Meisterinnen und Meister haben 
in den vergangenen Jahrzehnten maßgeblich zu dieser 
Entwicklung beigetragen. Für diese Lebensleistungen 

 Ehrung der Jubilare

gebührt allen Goldmeistern der Dank und Respekt der nachfolgenden 
Generationen. Die Kreishandwerkerschaft Südsachsen gratuliert allen 
Goldenen Meistern von Herzen und wünscht für die Zukunft alles er-
denklich Gute, vor allem weiterhin viel Frohsinn und Gesundheit!

Die Goldmeister des Jahres 2021 aus dem Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Fotografen André Wirsig / Handwerkskammer Dresden



das Handwerk 9

Anmeldung 
Goldener Meisterbrief 

2021
Die Handwerkskammer Dresden plant 
auch 2022 die Ehrung der „Goldenen 
Meister“.  Wer also 1972 (oder früher) 
eine Meisterprüfung im Handwerk 
erfolgreich abgelegt hat, sollte sich 
schnellstmöglich bei der Kreishandwer-
kerschaft Südsachsen melden, um sich 
für die Ehrung anzumelden. Wichtig 
ist die Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises über die bestandene Mei-
sterprüfung!

Silberner Meisterbrief
Die Ehrenurkunde, die 25 Jahre nach 
dem erfolgreichen Abschluss der Mei-
sterausbildung von der Handwerkskam-
mer Dresden auf Antrag ausgestellt 
wird, wird in den jeweiligen Landkreisen 
durch die zuständige Kreishandwerker-
schaft ausgereicht und stellt ebenfalls 
eine besondere Anerkennung der Hand-
werksmeister dar. Voraussetzung ist der, 
dass der Abschluss 1990 oder später 
erbracht wurde. Alle Handwerksmei-
ster, die somit vor 25 Jahren oder früher 
ihren Meisterabschluss abgelegt haben, 
sind daher herzlich aufgerufen sich bei 
der Kreishandwerkerschaft Südsachsen 
oder der Handwerkskammer Dresden 
zu melden und unter Angabe des Ab-
schlussdatums sowie Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises den Brief zu 
beantragen.

Rückblicke
Im September 2021 konnten erneut zwei tra-
ditionelle Veranstaltungen der Kreishandwer-
kerschaft Südsachsen erfolgreich durchgeführt 
werden. Zum einen fand am 11. September der 
nunmehr 20. Tag der Ausbildung im BSZ „Fried-
rich Siemens“ in Pirna-Copitz statt und zum an-
deren trafen sich am drauffolgenden Sonntag 
mehr als 180 Handwerkerfamilien zum traditi-
onellen Sportfest.

Im Rahmen des nun-
mehr 20. Tages der 
Ausbildung war das 
Handwerk traditionell 
vor und in der Turnhalle 
mit der großen Hand-
werkermeile vertreten. 

Neben mehr als 25 In-
nungsbetrieben waren 
auch Partner der Kreis-
handwerkerschaft Südsa-
chsen wie die Handwerks-
kammer Dresden, die 
SIGNAL IDUNA sowie die 
IKK classic vor Ort. Neben 
umfassenden Beratungen 
zu Praktikums- und Aus-
bildungsangeboten im 
Handwerk standen vor 
allem die praktischen 
Mitmachangebote im 
Fokus des Interesses der 
Jugendlichen. Ein durch-
weg positives Resümee 
unserer Aussteller zeigt 
zudem, welchen großen Stellenwert die Veran-
staltung auch bei den Innungsbetrieben mitt-
lerweile hat und dass es sich lohnt, hier aktiv 
mitzuwirken.

Wir danken allen In-
nungen, Innungsbetrie-
ben und Partner für die 
Vorbereitung und Un-
terstützung der Veran-
staltung und freuen uns 
schon heute auf die Neu-
auflage 2022! 

Der Sonntag des zwei-
ten Septemberwo-
chenendes stand ganz 
im Zeichen des Sports, 
denn unser  traditi-
onelles Sportfestes 
stand nach einem Jahr 
Zwangspause wieder 
im Terminplan. 

Traditionell begann der 
Tag mit einer kleinen 
Wanderung und führte 
mehr als 90 Handwerker 
und ihre Familien von 
Stadt Wehlen über die alte 

Burganlage - auf der wir 
eine interessante Führung 
erleben durften - durch den 
Uttewalder Grund zum Ver-
pflegungspunkt am Gast-
haus „Waldidylle“ bis zu 
den Sportstätten rund um 
die Bogenhalle des Land-
hauses Nicolai in Lohmen. 
Bereits hier zeigte sich, 
dass Handwerkerfamilien 
wetterfest und „Outdoor 
erprobt“ sind, denn bei 
Starkregen ging es tapfer 
bis zur Verpflegungsstelle. 
Hier hatte der Wettergott 
ein Einsehen und die Sonne 
schielte bereits durch die 
Wolken, als die Wander-
gruppe gegen 12:30 Uhr 
in Lohmen eintraf, wo be-
reits nochmals mehr als  
80 sportliche Handwerker, 
Handwerkerinnen und Kin-
der  warteten, damit nach 
einem Mittagessen die 

Olympische Meile eröffnet werden konnte. Im 
Mehrkampf aus Kugelstoßen, Dart, Zielwurf, 
Fussball und Bogenschießen wurden die sport-
lichsten Kinder, Handwerker und Handwerke-

rinnen sowie Innungen und 
Familien ermittelt. 

Bei viel Sonnenschein, küh-
len Getränken, viel Spaß 
und Freude war das Gewin-
nen aber Nebensache - auch 
wenn alle Geehrten natür-
lich stolz Medaillen, Pokale 
und Ehrenpreise entgegen-
nahmen. Kurz gesagt: ein 
rundum gelungener Famili-
entag für Jung und Alt!

Ein großes Dankeschön gilt 
daher allen Unterstützern 
vom Bogensportzentrum 
in Lohmen, dem Team vom 
Landhaus Nicolai, sowie 
den Sponsoren Volksbank 
Pirna, Signal Iduna und IKK 
classic. Wir freuen uns schon 
auf eine Neuauflage! Alle 
Sportfestfans sollten sich 
daher bereits Sonntag, den 
24.04.2022 vormerken!

Kreishandwerkerschaft
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Meisterjahrgang von 1972 gesucht
Auch 2022 knüpft die Handwerkskammer Dresden an die Tradition an, Handwerksmeis-
tern, die vor 50 Jahren ihre Meisterprüfung bestanden haben, den Goldenen Meister-
brief zu überreichen. Aktuell ist eine feierliche Übergabe Anfang Mai 2022 geplant. Um
möglichst keinen Meister zu vergessen, bittet die Handwerkskammer Dresden, alle, die
vor 50 Jahren – also 1972 – ihr Meisterstudium erfolgreich absolviert haben, sich zu
melden. Zur Vorbereitung der Auszeichnung benötigt die Handwerkskammer Dresden
eine Kopie des Meisterbriefes oder des Prüfungszeugnisses per Post oder per E-Mail.
Bitte melden Sie sich bis 31. Januar bei: Szilvia Szélpál, Telefon:. 0351 4640-292, E-Mail:
veranstaltungsmanagement@hwk-dresden.de
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GUT INFORMIERT  
INS JAHR 2022
Lohn, Gehalt und Steuern 
Aktuelles zum Jahreswechsel 2021/2022 
Im Lohnsteuer-/Sozialversicherungsrecht sowie bei der 
Lohn- und Gehaltsabrechnung sind gerade zum 

Wir bringen Sie auf den aktuellen Stand.
Mi  12.01.2022   Dresden
Do  20.01.2022   Dresden

Social Media Marketing im Handwerk  
Xing, Facebook, Instagram & Co. erfolgreich nutzen 
Die Welt wird immer digitaler, auch im Marketing.  
Planen Sie demnächst den Einsatz von Social Media Ak-
tivitäten? In unserem Seminar lernen Sie, Ihren Auftritt 

zu steigern und Ihre Erfolge messbar zu machen.
Mi/Do 09.02. – 10.02.2022 Dresden

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter  
Das Jahresupdate - Online-Seminar
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte ist ver-

neuesten Stand zu halten und sein Fachwissen zu ver-
tiefen. Das Seminar vermittelt Ihnen einen kompakten 
Überblick zu allen Änderungen.
Do 10.02.2022  online

Strategische Einkaufspolitik und Lagerhaltung bei 
Lieferengpässen

-
gerungen, Havarien und Produktionsstörungen sowie 
lange Lieferzeiten machen Betrieben seit geraumer 

strategischen Planung Ihrer Einkaufs- und Lagerpolitik 
und verhilft Ihnen zu mehr Sicherheit und Wahrung 
Ihrer eigenen Handlungsfähigkeit.
Di 15.02.2022  Dresden

Das papierlose Büro - digital statt analog?!
Das Seminar erläutert vertiefend die Möglichkeiten 
des digitalen Austauschs von Belegen, Unterlagen 
und Daten zwischen Unternehmer und Steuerberater 
sowie den damit verbundenen Anforderungen und 
rechtlichen Regelungen der Finanzverwaltung an die 

Sa  22.04.2022   Dresden

Information und Anmeldung

joerg.zillger@hwk-dresden.de
0351 4640-527

Zukunftspreis für innovativer 
Handwerksfirmen 
Handwerkskammer Dresden sucht auch 2022 visionäre Ideen

Heinz Lange Bauunternehmen GmbH gewinnt den Zukunftspreis 2021  der Handwerkskammer Dresden.
Foto:  Werbeagentur Haas

Der „Zukunftspreis – Handwerksbe-
trieb des Jahres der Handwerkskammer
Dresden“ zeichnet besonders einfallsrei-
che Handwerksunternehmen aus dem
Kammerbezirk Dresden aus, die sich den
Herausforderungen des demografischen
Wandels stellen, durch besondere Leis-
tungen bei der Sicherung von Fach-
kräften und des Fachkräftenachwuchses
punkten, neue Produkte und Dienstleis-
tungen entwickeln und neue Technolo-
gien und Lösungen für ihr Handwerk
zielgerichtet einsetzen. 

Auch 2022 ruft die Handwerkskam-
mer Dresden auf, sich für den Zukunfts-
preis zu bewerben.
Wer kann teilnehmen? 

Am Wettbewerb können alle Unter-
nehmen teilnehmen, die in der Hand-
werksrolle bzw. im Verzeichnis der hand-
werksähnlichen Gewerbe der Handwerks-
kammer Dresden eingetragen und seit
mindestens zwei Jahren wirtschaftlich er-
folgreich am Markt aktiv sind.

Was wird bewertet?
Unterschiedliche Branchen und Be-

triebsgrößen erfordern passgenaue Strate-
gien: Maßnahmen im Personalbereich (Be-
legschaftsstruktur, Nachwuchssicherung,
Fachkräftebindung, Gesundheitsmanage-
ment), die Ausrichtung des Angebots an ver-
änderte Kundengruppen, aber auch die
Einbeziehung neuer Technologien ein-
schließlich Digitalisierung – entscheidend ist
das Gesamtbild der Maßnahmen. Immer
sollte der mutige und ideenreiche Umgang
mit den Herausforderungen des demogra-
fischen Wandels im Vordergrund stehen.
Was gibt es zu gewinnen?

Der „Zukunftspreis 2022“ ist mit 3.000
Euro Preisgeld für den Gewinner dotiert, der
zweite und dritte Preis mit 1.000 bzw. 500 Euro.
Zudem erhält der Gewinner eine Trophäe.
Wie kann man sich bewerben? 

Die ausgefüllten Bewerbungsunterla-
gen sind bis zum 21.03.2022 einzusenden.
Alle Infos und Bewerbungsunterlagen unter:
www.hwk-dresden.de/zukunftspreis 

042021_KHS-SSOE_KM_Z-Einleger  23.11.2021  14:57  Seite 1
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njumii ist eine Marke der

ZUKUNFT 
SICHERN

www.njumii.de/meister

 » Dachdecker
 » Elektrotechniker
 » Fahrzeuglackierer
 » Feinwerkmechaniker
 » Fliesen-, Platten-, Mosaikleger
 » Gerüstbauer
 » Gold- und Silberschmiede
 » Informationstechniker
 » Installateur und Heizungsbauer
 » Klempner
 » Kosmetiker
 » Landmaschinenmechaniker
 » Maler und Lackierer
 » Maßschneider
 » Maurer und Betonbauer
 » Metallbauer
 » Ofen- und Luftheizungsbauer
 » Raumausstatter
 » Rollladen- und Sonnenschutztechniker
 » Schilder- und Lichtreklamehersteller
 » Tischler
 » Uhrmacher
 » Zahntechniker
 » Zimmerer

 » Ausbildereignung nach AEVO
 » Geprüfter Fachmann für kaufmännische 

 Betriebsführung (HwO)

MEISTERAUSBILDUNG 
FÜR 24 GEWERKE
JA ZUM MEISTERBRIEF.

Jetzt informieren und jederzeit starten!
kundenberatung@njumii.de
0351 4640-100

Informationsabend Meisterausbildung
Jeden 2. Dienstag im Monat
Anmeldung unter www.njumii.de/meisterinfo

Handwerkskammer Dresden
Am Lagerplatz 8 | 01099 Dresden
Telefon: 0351 4640-30 | Fax: 0351 4640-507
E-Mail: info@hwk-dresden.de | www.hwk-dresden.de

Ehrenamtliches Engagement für
sein Handwerk – für Fliesenlegermeis-
ter Matthias Seiler aus Diera-Zehren im
Landkreis Meißen ist das nicht nur eine
Worthülse. Er lebt es. Seit 2013 ist er
Mitglied im Meisterprüfungsausschuss
für das Fliesen-, Platten- und Mosaikle-
gerhandwerk im Kammerbezirk Dres-
den. Ein Jahr später trat der heute
43-Jährige auch dem Gesellenprü-
fungsausschuss für das Gewerk bei. In-
zwischen ist er dessen Vorsitzender.
Zudem ist der selbstständige Fliesenle-
germeister über den Sächsischen Bauge-
werbeverband Sachsens Vertreter im
Ausschuss Berufsbildung des Zentralver-
bandes des Deutschen Baugewerbes.

Doch es bräuchte mehr von seiner
Sorte. „Im Gesellenprüfungsausschuss
sind wir aktuell in der Regel sechs Mit-
glieder, im Meisterprüfungsausschuss
nur fünf. Da wird es schwierig, wenn
einer mal nicht kann“, erklärt Seiler und
wirbt um neue Mitstreiter. „Je mehr
sich engagieren, umso einfacher wird
es“, lautet sein Appell. Mit dieser prag-
matischen Einstellung ist er auch selbst
einst zu dem Ehrenamt gekommen. „Ir-
gendwann hat es ja auch mal einer für
mich gemacht“, sagt Seiler lachend und
denkt an seine Gesellenprüfung 1997
und die Meisterprüfung 2002. Darum
wandte er sich vor knapp zehn Jahren
an die Handwerkskammer Dresden
und fragte, ob Bedarf an seiner Mitarbeit
in den Prüfungsausschüssen bestehen
würde. Es dauerte nicht lang und der
Handwerksmeister nahm die ersten Prü-
fungen mit ab.

Auch Petra Silbermann, Leiterin Prü-
fungswesen bei der Handwerkskam-
mer Dresden, würde sich über weitere
Mitstreiter in den Prüfungsausschüs-
sen freuen. „Über 1.500 Prüfer engagie-
ren sich ehrenamtlich in den Gesellen-,
Meister- und Fortbildungsprüfungsaus-
schüssen. Damit ist der Bedarf aber
noch nicht gedeckt.“ Im Bereich der Ge-

sellen- und Abschlussprüfungen wer-
den vor allem in den Medienberufen
(Mediengestalter Digital und Print
sowie Medientechnologe Druck), aber
auch im Karosserie- und Fahrzeug-
bauer- sowie Elektroniker-Handwerk
Prüfer gesucht. Im Meisterprüfungswe-
sen betrifft es Gerüstbauer, Rollladen-
und Sonnenschutztechniker, Land- und
Baumaschinenmechatroniker, Fein-
werkmechaniker, Ofen- und Lufthei-
zungsbauer, sowie Fliesen-, Platten-
und Mosaikleger.

Wichtig sei vor allem, dass man En-
gagement für die Aufgabe mitbringe,
so Matthias Seiler. „Nur dabei sein wol-
len, bringt nichts.“ Denn: Neben den
Prüfungstagen selbst müssen auch die
Prüfungsvorbereitungen und die Kor-
rekturen eingeplant werden.
Sie wollen in einem der Prüfungsausschüsse

der Handwerkskammer Dresden mitwirken?

Ansprechpartner: Petra Silbermann, 

Telefon: 0351 4640-581, 

E-Mail: petra.silbermann@hwk-dresden.de

„Je mehr sich engagieren, umso 
einfacher ist es“
Fliesenlegermeister Matthias Seiler wirbt für mehr
Mitstreiter in den Prüfungsausschüssen  

Fliesenlegermeister Matthias Seiler ist einer
von über 1.500 Prüfern im Kammerbezirk Dres-
den, die sowohl Theorie- als auch Praxisprüfun-
gen abnehmen. Foto: Christin Schöne
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Für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns bei allen Geschäftspartnern und Kunden.  
Wir wünschen Ihnen & Ihren Familien ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2022.  
 
 
Rene Uhlig Birgit Bohata Jens Heller  
01097 Dresden 01796 Pirna 01796 Pirna 
Telefon: 0351-80802121 Telefon: 03501-527533 Telefon: 03501-755023 
Mobil: 0172-3507979 Mobil: 0173-5627588 Mobil: 0172-3473699 
 
 
Manuela Lachmann Marko Löschner Mike Neidert 
01705 Freital 01326 Dresden 01796 Pirna 
Telefon: 0351-4068231 Telefon: 0351-4173537 Telefon: 03501-5065340 
Mobil: 0170-9578447 Mobil: 0172-9388214 Mobil: 0171-6063620  
 
 
Oliver Pech Ines Reichelt Viola Schmidt 
01855 Sebnitz 01796 Pirna 01796 Pirna 
Telefon: 035971-55937 Telefon: 03501-470221 Telefon: 03501-523184 
Mobil: 01520-9050169 Mobil: 0172-3773688 Mobil: 0172-9373712 
 
 
 
 und  - zwei starke Partner! 

Das Versorgungswerk informiert

Kreishandwerkerschaft
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 4. Quartal 2021

Die besten Wünsche

Geburtstage

65. Geburtstag 

Sanitär-Heizung-Klima-Innung 
Sächsische Schweiz
Béla Fritzsche, Heidenau

60. Geburtstag 

Sanitär-Heizung-Klima-Innung 
Dippoldiswalde
Thomas Strzebin, Seifersdorf

40. Geburtstag

Sanitär-Heizung-Klima-Innung 
Dippoldiswalde
Daniel Oertel, Kreischa

Firmenjubiläum

25 Jahre

Friseur-Innung Südsachsen
Friseur Udo Schönbach, Pirna

Metallinnung Sächsische Schweiz
Metallbau-Schmiede Frank May, Ehrenberg

Jubiläen

Herzlich 
willkommen!
Wir begrüßen folgenden
Betrieb als neues Mitglied
in der Kreishandwerkerschaft 
Südsachsen: 

Metallinnung Sächsische 
Schweiz

• Stahlbau Siegfried Heyne, 	
	 Freital

Sanitär-Heizung-Klima-Innung 
Dippoldiswalde
Gas- und Sanitärinstallation Zentsch, 
Reinholdshain

Tischlerinnung Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Tischlerei Boden, Hennersdorf

30 Jahre

Elektro-Innung Sächsische Schweiz
Elektroinstallation Rolf Kuhne

Metallinnung Sächsische Schweiz
Metallbau Frank Leuteritz, Glashütte

Sanitär-Heizung-Klima-Innung 
Sächsische Schweiz
Sanitär-Heizung-Klima Matthias Kloó, 
Lohmen

Tischlerinnung Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Tischlerei Arnoldt GbR Inh. Ferdy und 
Jürgen Arnoldt, Oelsa
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IKK CLASSIC 19.11.2021 DEZ 2021 Jahreswechsel Zunftglocke 210 297 ISOcoated V2

KUNDE DU ET MOTIV MEDIUM BREITE HÖHE PROFIL

SPRÜNGE.

AUFKLEINE

SchrITTE
und gRoße

AUF ALTE

VORHABEN
UND NEUE

VORSÄTZE.
AUF NOCH WENIGER GEGENEINANDER

UND NOCH MEHR

MiTEINaNDEr.
AUF 2022.

Auf ikk-classic.de finden Sie alles 
für ein gesundes neues Jahr. 


